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Safe-Harbor-Statement

Sämtliche in diesem Dokument enthaltenen Aussagen, die keine vergangenheits-
bezogenen Tatsachen darstellen, sind vorausschauende Aussagen wie in dem US-
amerikanischen „Private Securities Litigation Reform Act“von 1995 festgelegt. Worte
wie „erwarten“, „glauben“, „rechnen mit“, „fortführen“, „schätzen“, „voraussagen“, 
„beabsichtigen“, „zuversichtlich sein“, „davon ausgehen“, „planen“, „vorhersagen“, 
„sollen“, „sollten“, „können“und „werden“sowie ähnliche Begriffe in Bezug auf die SAP 
sollen solche vorausschauenden Aussagen anzeigen. SAP übernimmt keine
Verpflichtung gegenüber der Öffentlichkeit, vorausschauende Aussagen zu
aktualisieren oder zu korrigieren. Sämtliche vorausschauenden Aussagen
unterliegen unterschiedlichen Risiken und Unsicherheiten, durch die die
tatsächlichen Ergebnisse von den Erwartungen abweichen können. Auf die Faktoren, 
welche die zukünftigen Ergebnisse der SAP beeinflussen können, wird ausführlicher
in den bei der US-amerikanischen „Securities and Exchange Commission“
hinterlegten Unterlagen eingegangen, unter anderem im aktuellsten Jahresbericht
„Form 20-F“. Die vorausschauenden Aussagen geben die Sicht zu dem Zeitpunkt
wieder, zu dem sie getätigt wurden. Dem Leser wird empfohlen, diesen Aussagen
kein übertriebenes Vertrauen zu schenken. 
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Gliederung

1. Kennzahlen im Überblick
2. Betriebsaufwand und operative Marge 
3. Bilanz, Cashflow, Aktienrückkauf und Mitarbeiter
4. Ausblick 2008



© SAP AG, Investor Relations, Q4 & GJ 2007 Veröffentlichung der vorläufigen Ergebnisse / Seite 4

Gesamtjahr 2007 – Höhepunkte

SW & sw-bezogene Serv.erlöse (Mrd. €)

Operativer Cashflow/
Free Cashflow (Mrd. €)

2005 2006 2007

2007

7,47,4

5,25,2 6,06,0 6,66,6

2004 2005 2006

+15%
+13%*

+11%
+12%*

+13%
+17%*

2,02,0
1,61,61,81,8

1,51,51,61,6 1,31,3

Softwareerlöse (Mrd. €)

2007

3,43,4
2,32,3 2,72,7 3,03,0

2004 2005 2006

+17% 
+14%*

+10%
+11%*

+13%
+18%*

2006 20072007

+0,3PP

27,4%27,4% 28,2%28,2%
26,7%26,7%

Währungs-
effekt

Investitionen
in das neue
Geschäfts-
feld (SAP 
Business
ByDesign)

+1,2PP

Operative Marge 
Entwicklung ggü. Vorjahr 

* währungsbereinigt
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Umsätze nach Umsatzart – Gesamtjahr 2007

Software
Support
Subskriptionen und 
andere sw-bez. Serv.

SW & sw-bezogene Serv.

Beratung
Schulung
Sonstige Services

Beratg./Schulg./sonst. Serv.

Sonstige Erlöse

Umsatzerlöse

%

13
11

41
13 

-1
7

18
1

3

9

18 
15 

46 
17 

3 
11 
23 
4 

7 

13 

%* 
GJ 2006

Mio. €

3.003
3.464

129
6.596

2.249
383

96
2.728

69

9.393

GJ 2007
Mio. €

3.408
3.838

182
7.428

2.223
410
113

2.746

71

10.245

Starkes
Wachstum bei
allen software-
bezogenen
Umsatzarten

Zum ersten Mal in der Geschichte überschritt
SAP 10 Mrd. € bei den Umsatzerlösen

*  Wachstum währungsbereinigt – 2007 mit Wechselkursen von 2006 umgerechnet
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Währungseffekte im Gesamtjahr 2007

Softwareerlöse

Software- und softwarebezogene
Serviceerlöse

Umsatzerlöse

Operative Aufwendungen

Betriebsergebnis

Operative Marge

GJ 07
Mio. €

GJ 06
Mio. €

3.408

7.428

10.425

-7.510

2.735

26,7%

3,003

6.596

9.393

-6.815

2.578

27,4%

Währungs-
effekt
Mio. €

-124

-260

-366

+237

-129

-0,3*

*  Prozentpunkte
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Gewinn- und Verlustrechnung –
Gesamtjahr 2007

*  Wachstum währungsbereinigt – 2007 mit Wechselkursen von 2006 umgerechnet

Umsatzerlöse
Betriebsergebnis
Sonstige betriebl. Aufwendungen/Erträge, netto
Finanzergebnis, netto
Ergebnis aus fortgeführten Geschäftsaktivitäten 
vor Ertragsteuern
Ertragsteuern
Auf Anteile im. Fremdb. entf. Gewinn/Verlust
Ergebnis aus fortgeführten Geschäftsaktivitäten
Ergebnis aus nicht fortgef. Geschäftsakt., vor St. 
Konzernergebnis
Ergebnis je Aktie aus fortgef. Geschäftsakt. (in €)
Ergebnis je Aktie aus nicht fortgef. Gesch. (in €)

%
GJ 07

Mio. €
GJ 06

Mio. €

10.245
2.735

-1
125

2.859
-920

-2
1.937

-14
1.923
1,60

-0,01

9.393
2.578

-12
122

2.688
-805

-2
1.881

-10
1.871
1,53

-0,01

9/13*
6

N/A
2

6
14
0
3

40
3
5
0
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Zusatzinformationen

Zinsergebnis, netto

Sonstiges Finanzergebnis

GJ 06
Mio. €

GJ 07
Mio. €

120

2

122

135

-10

125

Finanzergebnis, netto

Effektive Steuerrate GJ 06GJ 07

29,9%32,2%

2006 war die effektive Steuerrate positiv beeinflusst durch einen
einmaligen Steuervorteil von rund 85 Mio. €, der dazu führte, dass
sich die Steuerrate um 3,2 Prozentpunkte reduzierte

Akquisitionsbedingte Aufwendungen

4361

GJ 06
Mio. €

GJ 07
Mio. €
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Analyse der Bruttomarge – Gesamtjahr 2007

SW & SW-bez. Serviceerlöse
SW & SW-bez. Servicekosten

- SW & SW-bez. Servicemarge in %

Beratg./Schulung und sonst. Serviceerlöse
Beratg./Schulung und sonst. Servicekosten

- Beratg./Schulg./and.Servicemarge in %

Software- und sw-bezogene Serviceerlöse, 
Beratgs.-/Schulungs-/sonst. Serviceerlöse
Software- und sw-bezogene Servicekosten, 
Beratgs.-/Schulungs-/sonst. Servicekosten, 

- Bruttomarge in %

GJ 2007
Mio. €

7.428
-1.308

82,4

2.746
-2.092

23,8

10.174

-3.400

66,6

GJ 2006
Mio. €

6.596
-1.091

83,5

2.728
-2.073

24,0

9.324

-3.164

66,1

%

+13
+20

-1,1 *

+1 
+1

-0,2 *

+9

+7,5

+0,5 *

-50bp

-50bp

-50bp

Einfluss der 
zusätzlichen 
Investitionen

* Prozentpunkte
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Analyse der Kosten - Gesamtjahr 2007

Forschung / Entwicklung
- in % der Umsatzerlöse

Vertrieb & Marketing
- in % der Umsatzerlöse

Allgemeine Verwaltung
- in % der Umsatzerlöse

Sonstige betriebl. Aufwend. und Erträge

Operative Aufwendungen

Umsatzerlöse

%GJ 2007
Mio. €

-1.457
14,2

-2.165
21,1

-505
4,9

+17

-7.510

10.245

GJ 2006
Mio. €

-1.335
14,2

-1.908
20,3

-464
4,9

+56

-6.815

9.393

+9
+0,0 *

+13
+0,8 *

+9
+0,0 *

-70

+10

+9

30bp

40bp

Einfluss der 
zusätzlichen 
Investitionen

* Prozentpunkte
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Investitionen in SAP Business ByDesign –
Gesamtjahr 2007

SAP Business ByDesign
schrittweise Investitionen 

Mio. €

2323 2727 3535 4040

125125

400400

Q1 07 TotalQ3 07Q2 07 GJ 07Q4 07

300

2007 erhöhten wir das Investitions-
tempo und investierten 125 Mio. €
in den Aufbau des neuen Geschäfts-
felds um SAP Business ByDesign 
(“neues Geschäftsfeld”)

Die Ausgaben lagen im Rahmen der
internen Erwartungen

SAP wird weiterhin in das “neue
Geschäftsfeld” (SAP Business 
ByDesign) investieren, um zusätz-
liche Wachstumschancen in neuen, 
noch unberührten Segmenten im
Mittelstand zu adressieren

Schrittweise Investition von 300 Mio. 
bis 400 Mio. €, davon 175 Mio. € bis
225 Mio. € im Jahr 2008
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Bilanz des SAP-Konzerns

Mio. €

31. Dez. 0631. Dez. 07

10.377 9.503

Aktiva

Kurzfristige
Vermögens-

werte

GESAMT

Langfristige
Vermögens-

werte

31. Dez. 0631. Dez. 07

2.7733.205

664

10.377 9.503

6.1366.507

11
584
1010

Passiva

GESAMT

Kurzfristige
Verbindlichkeiten

Langfristige
Verbindlichkeiten

Minderheiten-
anteile

Eigenkapital
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Analyse der Bilanz und des Cashflow

Außenstandsdauer der Forderungen (DSO)

Eigenkapitalquote

31.12.07

66 Tage

63%

-2 Tage 

-2*

%

* Prozentpunkte

Operativer Cashflow
- Investitionen

Free Cashflow

Free Cashflow in % von den Umsatzerlösen

GJ 2007

1.985 
-404

1.581

15%

+7
+11

6

-1*

%Mio. € GJ 2006

1.855
-365

1.490

16%

31.12.06

68 Tage

65%

* Prozentpunkte
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Entwicklung der Liquidität der SAP-Gruppe

* Gesamtliquidität der SAP-Gruppe umfasst Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente, Wertpapiere 
und sonstige Geldanlagen sowie und Termineinlagen

in Mio. €

Gesamtliquidität
der SAP-Gruppe*

31. Dez. 2006

Gesamtliquidität
der SAP-Gruppe*

31. Dez. 2007

Operativer
Cashflow

Dividenden

Investitionen

Akquisitionen

Aktienrück-
kauf

Gewinne aus
dem Verkauf

eigener Aktien Sonstige

3.330

2,53
5

+1.985

-670

-404

-556

-1.005 +156 -33

2.803
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Aktienrückkäufe

Aktienrückkauf
Anzahl Aktien in Mio. 

Q2 07 Q3 07 Q4 07Q1 07

9,69,6

4,64,6
6,26,2 6,96,9

Aktienrückkauf
Mio. €

Q2 07 Q3 07 Q4 07Q1 07

2007 hat SAP 27,3 Mio. Aktien im Wert von 1.005 Mio. € zurückgekauft
Zum 31. Dez. 2007 hatte SAP rund ~48,1 Mio. eigene Aktien zu einem
durchschnittlichen Preis von 36,07 € im Wert von insgesamt 1.734 Mio. € im Bestand
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Mitarbeiter* – Stand 31.12.2007
Basierend auf fortgeführten Geschäftsaktivitäten

12/2007

43.861

23.654
10.629
9.578

5.831

12.785

12.951

8.282

2.797

1.215
FY 2007

4.663

SAP-Gruppe

- EMEA
- Amerika
- Asien-Pazifik-Japan

Software u. SW-bez. Services
Beratg./Schulg./sonst. Services

Forschung & Entwicklung

Vertrieb & Marketing

Allgemeine Verwaltung

Infrastruktur

Neueinstellungen, netto

12/2006

39.198

22.339
9.109
7.750

5.243

11.518

11.801

7.050

2.472

1.114

% seq.
Dez/Sep

3

2
2
7

2

3

3

3

5

3

% yoy
07/06

12

6
17
24

11

11

10

17

13

9

9/2007

42.601

23.229
10.396
8.976

5.716

12.470

12.532

8.035

2.674

1.174

* umgerechnet in Vollzeitbeschäftigte
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Veränderung der Mitarbeiter* – GJ 2007  
Basierend auf fortgeführten Geschäftsaktivitäten

* umgerechnet in Vollzeitbeschäftigte

Veränderung der Mitarbeiter* 2007
Forschung und Entwicklung 1.150

− davon Offshore-Lokationen 66%
Software & softwarebez. Services 588

− davon Offshore-Lokationen 40%
Vertrieb & Marketing 1.232
Allg. Verwaltung/Infrastruktur 426
Beratg./Schulg./sonst. Services 1.267
Gesamtveränderung 4.663

Amerika
+ 1.520 Neueinstellungen

EMEA
+ 1.315 Neueinstellungen

APJ
+ 1.828 Neueinstellungen

(davon +1.021 in Indien und + 476 in China)
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Ausblick 2008

Die SAP gibt folgende Ausblick für das Gesamtjahr 2008 bekannt: 
SAP rechnet mit einem Wachstum der Non-GAAP-Software- und softwarebezogenen 
Serviceerlöse, welche um einmalige Abschreibungen auf die abgegrenzten Supporterlöse 
aus der Akquisition von Business Objects von rund 180 Mio. € bereinigt sind, in einer 
Spanne von 24 % bis 27 % (ohne Berücksichtigung der Wechselkurseinflüsse2) 
gegenüber dem Vorjahr (2007: 7,428 Mrd. €). SAP geht davon aus, dass der Anteil des 
SAP-Geschäfts, ohne den Beitrag der Akquisition von Business Objects, mit 12 bis 14 
Prozentpunkten zu diesem Wachstum beitragen wird.
SAP erwartet die Non-GAAP-operative-Marge (ohne Berücksichtigung der 
Wechselkurseinflüsse2), welche um einmalige Abschreibungen auf die abgegrenzten 
Supporterlöse aus der Akquisition von Business Objects und akquisitionsbedingte 
Aufwendungen bereinigt ist, in einer Spanne von 27,5 % bis 28,0 % (Non-GAAP-
operative-Marge 2007: 27,3 %). In der Prognose für die Non-GAAP-operative-Marge für 
2008 sind zusätzliche Investitionen in Höhe von rund 175 bis 225 Mio. € (2007: 125 Mio. 
€) berücksichtigt, um zusätzliche Marktchancen in neuen, noch unberührten Segmenten 
im Mittelstand zu adressieren und ein neues Geschäftsfeld rund um SAP Business 
ByDesign aufzubauen.
SAP rechnet für das Gesamtjahr 2008 mit einer effektiven Steuerrate von 31,0 % bis 
31,5 % (basierend auf dem Ergebnis aus fortgeführten Geschäftsaktivitäten nach US-
GAAP).



© SAP AG, Investor Relations, Q4 & GJ 2007 Veröffentlichung der vorläufigen Ergebnisse / Seite 22

Ausblick 2008

Ausblick 2007 Ausblick 2008

Ausblick für den Umsatz Wachstum der Software- und 
softwarebezogenen
Serviceerlöse

US-GAAP
währungsbereinigt

Wachstum der Software-
und softwarebezogenen
Serviceerlöse

Non-GAAP (ohne einmalige
Abschreibungen auf 
abgegrenzte Supporterlöse )
währungsbereinigt

Ausblick für die operative 
Marge

Operative Marge (US-GAAP)
US-GAAP

Non-GAAP-operative Marge
Non-GAAP operative Marge 
(ohne einmalige
Abschreibungen auf 
abgegrenzte Supporterlöse
und akquisitionsbedingte
Aufwendungen )
währungsbereinigt
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ANHANG
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Nicht US-GAAP-basierte Anpassungen

Das operative Ergebnis gemäß US-GAAP wird bereinigt um 

Supporterlöse, die als Folge eines „Fair Value Accounting“ für übernommene Supportverträge 
im Zusammenhang mit der Akquisition von Business Objects gemäß US-GAAP nicht berichtet 
werden dürfen und

Akquisitionsbezogene Aufwendungen, die in diesem Zusammenhang umfassen: 

Planmäßige Abschreibungen auf in Akquisitionen von Unternehmen oder geistigem 
Eigentum erworbene identifizierbare immaterielle Vermögensgegenstände.

Aufwand aus erworbener, in der Entwicklung befindlicher Forschung und Entwicklung 

Im Zusammenhang mit Unternehmenserwerben anfallende Restrukturierungs-
aufwendungen, sofern es sich um eine ‚Exit Activity’ im Sinne des SFAS 146 handelt.
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Software- und softwarebezog. Serviceerlöse
nach Branchengruppe – GJ 2007           

 Mio. € | in % von den Software- und SW-bez. Serviceerlösen | Wachstum ggü. Vorjahr

Prozessindustries
1.648 | 22% | +1*

Öffentl. Dienst 
und Verwaltung

621 | 9% | 0*

Konsumgüter und 
Handel
1.406 | 19 % | +2*

Fertigungsindustrie
1.640 | 22% | -2*

Service und 
Versorgung
1.634 | 21% | -1*

Gesamt: 
7.428 Mio. €

Finanzdienstleister
479 | 6% | 0*

* Prozentpunkte
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Non-GAAP Kennzahlen (1/4)
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Non-GAAP Kennzahlen (2/4)
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Non-GAAP Kennzahlen (3/4)
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Non-GAAP Kennzahlen (4/4)
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